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EröffnungvonzweistådtischenWohnhausgruppen.BürgermeisterSeitzhatheu¬
tevormittagwiederzweigrosseWohnhausanlagenderGemeindefeierlicher¬
öffnet.DieersteAnlageistdiegrösste,diebishervonderGemeindefertig-¬
gestelltwurdeSiebefindetsichin derBrigittenauundwirdvonderStrom¬
strasse-Vorgartenstrasse-KaiserwasserstrasseundPasettigassebegrenztund
wurdenachdemverstorbenensozialdemokratischenGemeinderatLeopoldWinars
ky ,derdiesenBezirkvertrat ,Winarskyhofbenannt.DiePlänefürdiese760
WohnungenumfassendeAnlagewurdenvoneinerReihesehrbekannterArchitek-¬
tenentworfen.DieGemeindeverwaltunghatnichtwenigeralsneunBaukünstlerr
Gelegenheitgegeben,andiesergrösstenzusammenhängendenWohnhausgruppemit¬
zumirken.EssinddiesdieProfessorenDr.JosefHoffmann,Dr.PeterBehrens,Dr.
OskarStrnad ,Dr .JosefFrank,Dr .OskarWlach,Schuster,Loes ,Dirnhuberundauch
eineFrau:ArchitektinGreteLihotzky.DerBauwirktbeiallerSchlichtheit
monumental,EswurdeeinemBezirk ,derbisherkeinenarchitektonischenAnzie¬
hungspunkthatte ,eindominierenderMittelpunktverliehen,wieerähnlichin
keinemArbeiterbezirkWienszufindenist .DashervorstechendsteMerkmaldie-¬
serAnlageist dievierfacheUeberbrückungderLeystrasse.Viergrossepark¬
artigeHöfedienendenKindernalsSpielplätzeunddenErwachsenenzurEr¬
holung.DieWohnhausgruppeenthältaucheinenKindergärten ,eineBibliothek,
einenSaal ,einigeAteliers ,WerkstättenundGexchäftslokale.FüralleBewoh¬

derdieNotwendigkeiteinerWohnungsinspektion ,einerWohnungsstatistil
betonte,derimmerwiederdaraufverwies,dassesPflichtderGemeinde
sei ,GründezuerwerbenundHäuserselbstzuerbauen.LeopoldWinarsky
wollte,dassdieGemeindederprivatenBautätigkeiteinVorbildsei ,
ErvertratinhundertenvonReden,inBroschürenundSchriftendiesen
StandpunktWirhabengeredeihmzuEhrendiesenHofbenannt,weilwir
dadurchbekundenwollen,welchungeheuerFortschrittseitderZeit ,in
derWinarskyimWienerGemeinderatfürWohnungskulturgekämpfthat,
sichvollzogenhat .DieGrösseunddieArchitekturdieserWohnhausgrup
peversinnbildlichendieungeheureWuchtdesKampfesdenWinarskybe¬
gann.NiemanhättevorzwanzigJahrenvermutet,dassdieGemeindeein-¬
malsolchevorbildlicheWohnungenfürdasProletariatbauenwird.

VorfünfzigJahrenwardieBrigittenaunocheinunerschlossenes
Gebiet,einefastunbekannteGegend.DieKinderwandertenindasBrigit
tawaldlhinaus,ineineabgeschiedeneGegend,indasKaiserwasser.Man
standdaehrfurchtsvollvorder Stätte ,die manunsalsTodesstätte
RobertBlumsbezeichnete.EsisteineungeheureEntwicklungdiewir
sehenwennwirzurückblickenaufdasJahr,indemRobertBlun,derVor
kämpferderAchtundvierzigerrevolutionvondenSchergenderReaktion
infinstererNachthingemordetwurde.EsfolgtedanndieRevolution
derGeisterindenSiebzigerundAchzigerjahren,dienotwendigwarum
dieMassedesVolkeszumVerständnisöffentlicherInteressenzubrin¬
gen,sieverstehenzulehren,ihreMachtinderGesellschaftimInteres¬
sederGesamtheitzunützen.

neristfernereinezentraleBadegelegenheitgeschaffenworden.
ZurheutigenEröffnungsfeierhattendieMieterFensterundBalkone

mitBlumenundTannenreisigprachtvollgeschmückt.UeberallsahmanFahnen
indenFarbenderStadtWien.DieFeierwurdeimgrossenHofangehaltenund
miteinemChordesBrigittenauerGesangsvereinesundderStrassenbahnerein¬
geleitet.ZuerstsprachStadtratSiegel,dertechnischeReferentderGemeinde,
derdiegrosseLeistungderArchitektenhervorhobundbetonte ,dassindieser
grossenAnlagewohlamdeutlichstenderBauwillederGemeindeverwaltungzum
AusdruckkommeDieGemeindekonntehiervorbildlicheWohnungenschaffen,weil
sieeinengrossen,zusamnenhängendenBaugrundzurVerfügunghatteundnicht
eingeengtwurde,durchSchwierigkeitenbeiderBeschaffungderGrundstücke.
BezirksvorsteherJanecekbegrüsstdenBürgermeisterunddanktnamensderBe¬
völkerungderBrigittenaufürdenprächtigenWohnhausbau .Bisherwurde,mein¬
tederBezirksvorsteher,dieserBezirketwasstiefmütterlichbedacht,derge-¬
waltigeBauzeigtaber ,dassdieGemeindeverwaltungnachKräftenbestrebtist
überalleineneueWohnkulturzuverbreiten.NamensderMieterschaftdesWinar
kyhofesdankteObmannRadlerfürdieAnlage,dienahezuachthundertFamilien
indergegenwärtigenZeitderwirtschaftlichenKriseeingesundesundfreund
lichesHeimgesicherthat .DannsprachstürmischbegrüsstBürgermeisterSeitz
derausführte:WennderBezirlsvorstehersagt ,dassmandieBrigittenau

für ,dassmandenFehlergut-machenwill ,dassalleBezirkegleichmässig
bedachtwerden.DieBrigittenauhatdortdasstädtischeEntbidungsheim,aufderanderenSeitedasGreisenheimundhierdiesenwuchtigenBau
fürdieMenschenderArbeit.Esistalsofürallevorgesorgt.(Beifall)
WirhabendiesenHofoderbessergesagtdiesekleineStadtmitihren
nahezuachthundertWohnungenWinarskyhofbenannt,nachdemGemeinderat
LeopoldWinarsky,demManne,derschonineinerZeit,womanfürWohnungs
fragennurgeringesInteressehattealsderPinoniergesunderWohnungs
politikaufgestandenist ;wirhabendenHofnachdemMannebenanntder
nichtmüdewurde,aufdieUnzulänglichkeitderProletarierwohnungen
undderWohnungendesMittelstandesinWienhinzuweisen,derimmerwie¬

WirsindaufdiesemWegnochnichtweitgenug.AberdieserBau
isteinSymboldafür,dassdiegrossenMassendesVolkeseinentschei
dendesWortimöffentlichenLebenmitzuredenhaben.Wirbrauchennur
dieWohnhäuser,dieinderBrigittenauindenAchziger-undNeunziger¬
jahrenerrichtetwurden,anzusehen.SiesindderTypusderWohnungs¬
sehande.SohabenwirdennhiereinMusterbeispielgeschaffen,wiemanwoh¬
nensoll . Esist gewissnochzuwenigfürdengrossenBedarf,aberdochbie
tetdieseAnlagetausendenMenscheneingesundesfreundlichesHeim.Die
GemeindeübergibtdasHausseinenBewohnern.Esgehörtihnen,allerdings
nichtimSinnedesPrivatrechtes,soetwa,dassjederQuadratmeterFussbe
deneinembestimmtenMenschengehört,sonderndiesesHausgehörtdenBewol
nern,indemesihnenalseinStückdesGemeindeeigentumsanvertrautist
zurbesonderenPflegeundSorgfalt.WenndieBewohnerdieserAnlageheute
entzücktsindvonderReinheitundSchönheit,sobitte ichsie nichtnur
selbstdasHaussozuerhalten,wieesheuteist ,sondernauchdieKinder
indiesemSinnzuerziehen.DieKindersollenhierzufröhlichenund
glücklichenMenschenaufwachsendeneneinebessereZukunftbeschieden
seinsollalsunsererGeneration.IcherkläredenWinarskyhoffüreröff¬

net . DieWortedesBürgermeistersentfesseltenstürmischenBeifall.
früherstiefmütterlichbehandelthat,soistdieserBauinedeEsfolgtendannnochGesangsvorträgeundReigenaufführungenderKinder.DieGästebesichtigtenschliesslicheinzelneWohnungenunddiederGemei

schaftdienendenEinrichtungenderWohnhausanlage.
e

DieWohnhausanlageaufdemAlsergeund.frohesBild.DieWohnhausgrupeAuchhiereinfestlichbewegtespewurdeaufeinemBaublock,derinderGussenbauergasseliegterbautund
erstrecktihreFrontenbiszurTepserngasseundNordbergstrasse.DiePläne
fürdieAnlage,die172Wohnungenzählt,stammenvondenArchitektenProfes¬
sorKarlKrausundJosefTölk.InmittenderAnlage,imfestlichgeschmück¬
tenGartenhof,begrüssteamtsführenderStadtratSiegeldieErschienenen.
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